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Kalleſches Kageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

nſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
ſeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
h Große Ulrichſtraße Nr 87
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und in ſämmtlichen Filialen
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Dienstag den 31 März 1890

Döchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

0 3

für Halle und den Saalkreis

Bare ere c ee e

Halkeſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratenthetl
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbiudlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a C

Fernſprecher 313

Amtkliches VerordnungsbBlatt des Magiſtrats zu Halle a H
Nette eVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterkeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Ranumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Hachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Wer noeh nicht Leſer
des General Anzeiger iſt der verſuche einmal ein ProbeAbment für 50 Pfennig der 9 p n
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über älle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
IJnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem

Caufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der

De General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
Unzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S

und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats
offiziell nur in dem GeneralAnzeiger für Halle undden Saalkreis Die Haltung des General Anzeiger iſt abſolut
unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir den ſenſationellen Criminalroman

Die ſtumme Waiſe
Von Ernſt von Waldow

Dieſer Roman welcher in äußerſt feſſelnder und anregender Form ge
ſchrieben iſt wird unſere verehrten Leſer ſicherlich in fortgeſetzter
Spannung erhalten Einen Special Correſpondenten engagirten wir
für die

Herliner Gewerbe Kusſtellung
Gwie für die demnächſt ſtattfindende

Kaiſer Krönung in AMloskau
Ueber beide Ereigniſſe werden wir daher in der Lage ſein in der aus
führlichſten Weiſe zu berichten Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeitbietet keine andere Sein für den ſo billigen

Abonunementspreis von 50 Pfennig
pro Monat frei ins Haus

durch die Poſt unter Vr 2706 des PoſtzeitungsCatalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

General Anzeiger hat nachweislich die
größte Abonnentenzahl von allen in Halle

erſcheinenden Hlättern
Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der Abonnements

Quittung ein Jnſerat von zwei Zeilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen auf den General Anzeig er berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende März a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Landbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des Heneral Anzeiger Gr Ulrichſtr 37
Leipzigerſtr i und Finksgartenſtr 15 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

Man verſuehe ein Probe Abonnement
Das neue bürgerliche Geſetzbuch
Von einem gelegentlichen juriſtiſchen Mitarbeiter

Nachdruck verdoten

Halle 30 März
X Geſetzliche Erbfolge und Teſtament

Von der Parteien Gunſt und Haß iſt wohl keine andere Rechts
einrichtung ſo umdrängt wie das Erbrecht Während der land
angeſeſſene Adel es mit Erfolg erreicht hat daß Verfügungen über
den Grundbeſitz der Familien nicht nur für die nächſte Generation
ſondern auf Jahrhunderte hinaus für die nachfolgenden Geſchlechter
bindend ſind ſo daß der Wille des längſt Verſtorbenen fortdauernd
wirkſam iſt fordern Andere daß mit dem Tode der Perſon auch
die Macht ihres Willens für die Güter dieſer Welt erlöſche und
das erworbene Vermögen ſoweit darüber nicht bei Lebzeiten ver
fügt iſt in ſeinem vollen Betrage oder doch größtentheils nämlich
durch eine hohe Erbſchaftsſteuer erheblich geſchmälert der Geſammt
heit zufällt Der Entwurf hat die Vorausſetzungen für Bindung
künftiger Geſchlechter durch die Errichtung von Familienfideikommiſſen
und Stammgütern der Landesgeſetzgebung überlaſſen Die Forderung
einer Beſeitigung des Erbrechts iſt in der Kommiſſion wohl kaum
erörtert worden da ſie von der Wiſſenſchaft längſt verworfen iſt
weil ſie dem Sinn für die Zuſammengehörigkeit der Familie
widerſtrebt die Frage der Höhe der Erbſchaftsſteuer hat die Kom
miſſion von ihren Berathungen ausgeſchloſſen da ſie nicht in den
Rahmen des Bürgerlichen Geſetzbuches gehört

Der Entwurf hat ſich für die Erbfolge des deutſchen Rechts
das ſogen Parentelſyſtem entſchieden Daſſelbe berechnet die Ver
wandtſchaft ausſchließlich nach Linien Zunächſt kommt die eigene
Linie d h die Nachkommen des Erblaſſers dann die Linie der
Eltern dann diejenige der Großeltern der Urgroßeltern u ſ w
des Erblaſſers Diejenigen welche mit dem Erblaſſer die näheren
Stammeltern gemeinſam haben ſchließen ſolche Verwandte aus
welche durch entferntere Stammeltern mit demſelben verwandt ſind
während in der Linie ſelbſt alle darin befindlichen Perſonen derart
berufen ſind daß an Stelle des Verſtorbenen deſſen Kinder treten
Jm Einzelnen ſei bemerkt daß in der zweiten Ordnung der Eltern
Linie die derſelben angehörigen Geſchwiſter des Verſtorbenen nichts

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mary konnte es nicht verborgen geblieben ſein daß ihren

lieben Vater ein ſchwerer Kummer drückte und da ſie ihn einſt
nach der Mama gefragt hatte ein Thränenſtrom des unglück
lichen Mannes ihr geantwortet

Es war Dannfy unmöglich Mary zu ſagen daß ihre
Mama geſtorben ſei es widerſtrebte ſeinem Gefühl und er er
zählte dem Kinde daß Mama eine ſchwache Bruſt habe und
leidend ſei deshalb müſſe ſie in Jtalien wo es viel wärmer
wäre ſich aufhalten Sobald er aber Geld genug verdient um
die weite Reiſe machen zu können würde er mit ſeinem kleinen
Mädchen Mama aufſuchen und ſie blieben dann immer beiſammen

Ach wie freute ſich die kleine Mary auf dieſe glückliche
Zeit und wie gerne hätte auch ſie dazu beigetragen etwas zu
derdienen um nur recht bald das Reiſegeld beiſammen zu haben
Doch ſie war noch zu klein und zu dumm ſo hatte Frau
Reichmann ihr geantwortet als ſie eines Tages ihren Wunſch
unverhohlen geäußert So kleine Leute müſſen erſt lernen
um ſpäter auf eigenen Füßen ſtehen und ihr Brot verdienen
zu können

Ja mit dem Lernen war es eine ſchwere Sache Mary
die ſonſt in allem ihren Altersgenoſſinnen weit voraus war
verſtand noch gar wenig und konnte kaum ein Bischen buch
ſtabiren Wohl unterrichtete Dannfy das lernbegierige Töchter
chen zuweilen in ſeinen ſeltenen Freiſtunden doch fehlte ihm
die Gabe dem Kinde etwas anſchaulich zu machen und anderer
ſeits war er ſo verſunken in ſein Leid ſo in Anſpruch ge
nommen durch die Verſuche eine erträgliche Exiſtenz für ſich

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theile d h

a

und Mary zu ſchaffen daß ſolche Unterrichtsſtunden ſich nicht
oft wiederholten

Frau Reichmann welche ihren Abmiether den Geiger für
einen Vagabunden oder mindeſtens etwas dergleichen hielt
äußerte dieſe Meinung nicht mehr laut vor dem kleinen Mäd
chen nachdem ſie geſehen daß Mary davon ſchmerzlich berührt
worden war und bitterlich zu weinen begonnen hatte

Die Kleine war ſo fleißig und anſtellig und machte ſich in
der Wirthſchaft ſo viel als möglich nützlich Eben heute ſchälte
ſie mit geſchickter Hand die Erdäpfel während Frau Reichmann
ein Fleiſchgericht zum Feuer ſtellte Mary plauderte nicht nach
Kinderart ſie war ſehr ſchweigſam beſonders aber wenn es
galt eine häusliche Arbeit zu verrichten Auch zum Einholen
benutzte die Obſtfrau die flinke Kleine die mit ihren gelenkigen
Beinchen die ſteilen Treppen gar ſchnell hinab und herauf

ſprang um allerlei geringe Einkäufe zu machen
Endlich war das Mahl bereitet und nun mußte die kleine

Helferin es auch theilen Mary that dies wohl gern doch
nicht ohne einen heimlichen Seufzer daß der arme geliebte Papa
doch auch ſolch delikates Zwiebelfleiſch und ſo wohlſchmeckende
Kartoffeln zum Nachtmahl haben möge Wie gern hätte ſie
ihm ihren Antheil aufgehoben Doch das litt Frau Reichmann
nicht Sie pflegte zu ſagen Kinder müſſen vor allem ordent
lich zu eſſen bekommen das iſt die beſte Pflege die alten
Leute ſchaffen ſich ſchon ſelbſt etwas

Die Stunde nach dem Speiſen war ſtets die gemüthlichſte
dann reinigte Frau Reichmann mit Mary s Hilfe ſchnell das
Geſchirr und dann ſetzte ſie ſich an den warmen Herd nahm
ihr blaues Strickzeug zur Hand und plauderte Häufig er
zählte ſie der kleinen Zuhörerin gar wunderliche ſelbſt erlebte

erben ſollen wenn beide Eltern noch leben Es iſt dies eine
Neuerung für die Gebiete des gemeinen deutſchen Rechts die aber
unſerm Rechtsgefühle entſpricht und im preußiſchen und ſächſiſchen
Rechte bereits zur Anerkennung gekommen iſt Jſt nur ein Elterntheil verſtorben ſo erhalten deſſen Kinder alſo die Geſchwiſter

des Erblaſſers die auf dieſelben entfallende Nachlaßhälfte Ein
Unterſchied zwiſchen vollbürtiger und halbbürtiger Verwandtſchaft
iſt im Geſetz nicht ausgeſprochen er macht ſich aber praktiſch
wirkſam inſofern z B ein vollbürtiger Bruder des Erblaſſers an
dem auf das Elternpaar entfallenden Erbtheile partizipirt währendder halbbürtige Bruder nur die auf den einen Elteritheil ent

fallende Erbportion miterbt wenn alſo die beiden Brüder die
einzigen Erben ſind würde der vollbürtige drei Viertel der halb
bürtige ein Viertel des brüderlichen Nachlaſſes erhalten

Der überlebende Eheg atte des Erblaſſers wird neben den
Erben der erſten und zweiten Ordnung alſo neben Kindern Eltern
und Geſchwiſtern ſowie auch neben Großeltern berufen Wenn
dieſe nahen Verwandten nicht vorhanden ſind fällt ihm die ganze
Erbſchaft zu Er erhält neben Kindern und Kindeskindern einerlei
wie groß deren Zahl iſt ſtets ein Viertheil neben Eltern Groß
eltern Geſchwiſtern und Geſchwiſterkindern ſtets die Hälfte der
Erbſchaft Jm letzteren Falle erhält er außer der Hälfte als
Voraus die zum ehelichen Haushalte gehörigen Gegenſtände

Die verwandtſchaftliche es der Familie zeigt
ſich in der Zubilligung ſeines Pflichttheilanſpruches der erb
berechtigten Abkömmlinge Eltern und des Ehegatten Der Pflicht
theil iſt höher normirt als durchweg im geltenden Recht er ſoll
nämlich in allen Fällen ohne Unterſchied der Perſon des Berech
tigten und der Zahl der Erben die Hälfte des geſetzlichen Erbtheiles
betragen Derſelbe kann nur aus den ſchon jetzt geltenden geſetz
lichen Gründen entzogen werden Großeltern und Geſchwiſter
ſollen niemals einen Pflichttheil zu fordern haben

Wer mit der ſoeben in ihren Grundzügen dargeſtellten geſetz
lichen Erbfolge nicht zufrieden iſt muß ein Teſtament errichten
Das erfordert fortan nicht mehr wie jetzt noch in dem größten
Theil des Reichs die Mitwirkung des Gerichts ſondern kann in
vollem Umfange auch vor einem Notar geſchehen vorausgeſetzt
jedoch daß die Landes geſetzgebung nicht beſtimmt daß es bei der
bisherigen ausſchließlichen Zuſtändigkeit der Gerichte ſein Bewenden
behalte Jn der Rheinprovinz in Baiern Baden und in be
ſchränktem Maße auch anderwärts hat ſich die Uebertragung nicht
nur der Abfaſſung ſondern auch der Entgegennahme und Ver
wahrung von Teſtamenten an die Notare bewährt und iſt man
dort an dieſe einfachere Form gewöhnt Die Notare verwahren
danach das Teſtament in ihrer Behauſung auf doch iſt aus den
eigenen Kreiſen derſelben bereits die Anregung ergangen daß im
Jntereſſe größerer Sicherheit landesgeſetzlich die Aufbewahrung in
dem betreffenden Gelaſſe des Gerichts angeordnet werden möge

Das Teſtament kann wie bisher mündlich oder ſchriftlich er
richtet werden indem der Erblaſſer dem Richter oder Notar ent
weder ſeinen letzten Willen mündlich erklärt oder eine Schrift über
giebt und dabei erklärt dieſelbe enthalte ſeinen letzten Willen Die
Schrift kann offen oder verſchloſſen übergeben werden und braucht
nicht vom Erblaſſer geſchrieben zu ſein Minderjährige können erſt
nach vollendetem ſechszehnten Lebensjahre ein Teſtament errichten
und dann auch nur durch möndliche Erklärung Auch wer nur

ihre Erinnerungen ſammeln und die Fragen der alten Freundin
beantworten

Kannſt Du Dich denn gar nicht mehr an Deine Mutter
erinnern Kind fragte Frau Brigitta

Nein ſeufzte die Kleine genau nicht mehr denn die
Mama iſt ſehr ſchön geweſen die Frau aber die mich umher
getragen und geliebkoſt hat war das nicht und hatte auch
ſchwarze Haare das weiß ich noch ſchwarze Haare und
ſchwarze Augen Papa ſagt es iſt nur die Wärterin geweſen

Die Wärterin murmelte die Obſtfrau kopfſchüttelnd Jhr
erſchien es ſehr zweifelhaft daß der Geiger der im Rothen
Hahn aufſpielte eine Wärterin für ſein Kind gehalten habe

Und ſpäter als wir über das große Waſſer in einem
Schiff mit vielen Leuten fuhren und dann in ein Land kamen
wo die Leute ganz anders ſprachen da habe ich Mama auch
nicht geſehen denn der arme Papa fand ſie nicht mehr ſo ſehr
er ſie auch geſucht hat Er hat ſo viel geweint es war zum
Herzbrechen und dann mußten wir fort ich weiß nicht mehr
warum aber die Leute waren ſehr hart gegen uns wahrſchein
lich weil ſie unſere Sprache nicht verſtanden ſie trieben
uns zu dem Dorfe hinaus Und mich Frau Reichmann denken
Sie nur mich wollten ſie von Papa trennen Sie hatten
mich ſchon in ein Zimmer gelockt und dort eingeſperrt aber
ich bin nicht ſo dumm fuhr das kleine Mädchen mit ſchlauem
Lächeln fort und kann klettern wie eine Katze Jch machte
das Fenſter auf kletterte an den Latten hinab woran man
Wein gezogen ſchlüpfte durch den Garten des Wirthshauſes
wo wir Quartier genommen und lief auf die Landſtraße die
zu dem großen Schloß führt wo Papa ſchon zweimal Tagsvorher mit mir geweſen war Den Weg hatte ich mir gemedht

und ich fand ihn und o welches Glück ich fand auch Papa
Geſchichten oder ſie veranlaßte das Kind zu Mittheilungen j Er kam zwar ſehr traurig daher und weinte und erzählte mir
Mary ſaß auf einer hölzernen Fußbank vor dem Herde und die Mama ſei ſchon abgereiſt in ein wärmeres Land dahin
ſtarrte in die verglimmenden Kohlen ſo konnte ſie am beſten hätten ihre Verwandten ſie geführt aber als ich ihm ſagte
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wegen Geiſtesſchwäche Verſchwendung oder Trunkſucht entmändigt
ſt kann kein Teſtament errichten

Teſtamente welche vor dem Jnkrafttreten des bürgerlichen Geſetz
duches errichtet ſind werden nach den jetzigen Geſetzen beurtheilt
auch wenn der Erblaſſer erſt nach dem Jnkrafttreten des neuen
Be verſterben ſollte g ch

Anerkennung verdient daß die ſchon jetzt ewiſſe Nothfällebeſtehenden Erleichterungen in der Ecke des e
weiter ausgedehnt ſind So kann wenn zu befürchten iſt daß der
Erblaſſer vor Erſcheinen des vielleicht in einem anderen Orte
wohnenden Richters oder Notars verſterben werde vor dem Ge
meindevorſteher im Beiſein von zwei Zeugen das Teſtament errichtet
werden Wer lediglich eigene Vermächtniſſe ausſetzen will kann
dieſes wenn die Zuwendungen in ihrem Geſammtbetrage den
zwanzigſten Theil des Nachlaſſes nicht überſteigen ohne gerichtliche
oder notarielle Mitwirkung gültig thun wenn er dieſe Anordnung
welche auch Teſtament heißt nur eigenhändig ſchreibt und unter
ſchreibt und mit Ort und Tag der Ausſtellung verſieht Die gleiche
einfache Form genügt wenn Jemand lediglich einen Teſtaments
vollſtrecker oder einen Vormund ernennen oder ſonſtige familien
rechtliche Anordnungen treffen will

Gemeinſchaftliche Teſtamente der Ehegatten ſind in der zweiten
Lefung des Entwurfs im Gegenſatze zur erſten Leſung zugelaſſen

Eine Anordnung des Erblaſſers ſein Teſtament innerhalb einer
beſtimmten Friſt nach ſeinem Tode nicht zu öffnen ſoll nie be
achtet werden

Der Erbe erhält die Erbſchaft ſofort mit dem Tode des Erb
laſſers ohne daß es einer Annahme Erklärung ſeinerſeits bedarf
Es entſpricht dies dem deutſchen Recht Er kann aber die Erb
ſchaft binnen ſechs Wochen ausſchlagen Für die Nachlaßſchulden
haftet er unbeſchränkt wenn er nicht vor dem Ablauf einer ein
bis dreimonatigen Friſt ein Verzeichniß des Nachlaſſes Jnventar
dem Gericht einreicht Die Beſtimmung der Jnventarfriſt erfolgt
auf Antrag eines Nachlaßgläubigers

Hiermit ſind wir am Schluſſe unſerer Ueberſicht über die
leitenden Grundſätze und beſonders die Neuerungen des bürgerlichen
Geſetzbuchs angelangt Setzt die vorberathende Kommiſſion ihre
Arbeiten in dem bisherigen ſchnellen Tempo und in der Be
ſchränkung auf die wichtigſten Materien fort ſo wird ſie noch im
Spätſommer dieſes Jahres ihre Aufgabe erledigt haben und als
dann dem Reichstage Bericht erſtatten können Es wäre unver
ſtändig zu verlangen daß das Geſetzbuch den Wünſchen aller

ar eien entſpreche denn bei deren Widerſpruch unter einander
iſt dieſes unmöglich Auch diejenigen welche ihre Auffaſſungen
über das was Recht iſt oder Recht werden ſollte in dem Entwurf
nicht verwirklicht finden müſſen durchweg zugeſtehen daß auch die
jetzt geltende Rechtsordnung ihre Anſichten mißbilligt daß alſo das
neue Geſetzbuch keine Verſchlechterung in der Ordnung der betreffenden Rechtseinrichtungen bringt die Anerkennung andererſeits

daß das Geſetzbuch ſachlich in ſehr vielen Punkten eine den An
aunngen und praktiſchen Anforderungen der Gegenwart ent
rechende Aenderung und Fortbildung des Rechts enthält daß eineinheitliches Geſetzbuch das jetzige Gefaht der Rechtsunſicherheit in

dem ſtets reger werdenden Verkehr der Angehörigen der einzelnen
Bundesſtaaten unter einander endlich bannen wird und daß ein
einheitliches Recht ein gewaltiges Mittel zur inneren Feſtigung des
deutſchen Reiches bildet wird hoffentlich bewirken daß auch die
Gegner der Vorlage unter Vorbehalt ihrer beſonderen Wünſche
für eine ſpätere gereiftere Zeit derſelben ihre Zuſtimmung nicht
verſagen

Yolitiſche LUeberſituht
Deutſches Reich

e Berlin 29 März Hofnachrichten Aus Neapel
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer hielt heute Vor
mittag an Bord der Yacht Hohenzollern Gottesdienſt ab MitGenehmigung des Kaiſers wird das Muſikkorps der Yacht Hohen

ollern heute Abend im Theater San Carlo ein Konzert zumBeſten der italieniſchen Geſellſchaft vom Rothen Kreuz veranſtalten

Reichskanzler Hohenlohe reiſt nächſter Tage nach
Süddeutſchland und Mitte April nach Wien

Gegen Stöcker richtet ſich eine Schrift des Oberſten z D
Krauſe Vorſitzenden des deutſch konſervativen Wahlvereins hier
ſelbſt Der weſentlichſte Vorwurf den der Verfaſſer Stöcker macht
iſt daß er Frhrn v Hammerſtein noch zu vorgerückter Stunde
u halten verſuchte Die Schrift enthält darüber auf Grund der
rotokolle Folgendes Jn der Sitzung des Elfer Ausſchuſſes vom

18 Juni 1895 lagen zwei Anträge vor der eine von Herrn
v Kröcher daß v Hammerſtein bis zur Beendigung der Unter
ſuchung aus den konſervativen Fraktionen des Reichstages und des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes auszuſchließen ſei der andere von
Herrn v Levetzow daß v Hammerſtein durch die Parteileitung
zu veranlaſſen ſei ſobald als möglich aus der Partei auszuſcheiden
Nach dem vom Hofprediger a D Stöcker mit unterzeichneten
Protokoll hat kein Mitglied des Elfer Ausſchuſſes die vorſtehend
genannten Anträge ſo lebhaft bekämpft wie gerade Hofprediger a D
Stöcker der ſeinen Freund trotz der vorliegenden ſchweren und in
Beweiſen belaſteten Beſchuldigungen bis zum letzten Augenblick zu
halten ſuchte Jn dieſer Stellungnahme wurde Herr Stöcker auch

Bern eenzergre far Herr R De
nicht durch das bekannte Verhältniß v Hammerſtein s
Gaß beirrt obwohl man hätte annehmen ſollen daß der Geiſtliche
Stöcker an dem unſittlichen Verhältniß hätte Anftoß nehmen müſſen

Die Fraktionen des Abgeordnetenhauſes werden
mit Ausnahme des Centrums und Feifinnigen dem Fürſten
Bismarck zu ſeinem 81 Geburtstage am 1 April ihre Glück
wünſche darbringen

Der ſächſiſche Landtag iſt mit einer Thronrede des
Königs Albert geſchlo worden in der es u a heißt Der
weitaus wichtigſte Gegenſtand den Sie in dieſer Seſſion zu be
rathen hatten war der Geſetzentwurf wegen Aenderung
der geſetzlichen Beſtimmungen über die Wahlen zur zweiten
Kammer Die Einmüthigkeit mit der Sie dieſer Geſetzesvorlage
Jhre verfaſſungsmäßige Zuſtimmung ertheilt haben erfüllt Mich
mit lebhafter Genugthuung und befeſtigt Mich in der Ueberzeugung
daß Meine Regierung indem ſie der aus der Mitte der Volks
vertretung hervorgegangenen Anregung folgte einem auch in zahl
reichen Bevölkerungskreiſen je länger ſe mehr empfundenen Bedürf
niſſe Rechnung getragen hat Jch vereinige Mich mit Jhnen in
dem Wunſche daß die veränderten Beſtimmungen Meinem Sachſen
lande dauernd zur Wohlfahrt gereichen mögen

Wegen Beleidigung des Oberpräſidenten von
Puttkamer wurden 2 Redakteure des Kleinen Journals zu
je 3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Der Vorſtand des Vereins Berliner Kaufleute
und Jnduſtriellen hat beſchloſſen ungeſäumt Schritte zur Bekämpfung der Beſchlüſſe der Reichötoimmiſſion für Arbeiterſtatiſtik

betreffend die Regelung der Verhältniſſe der Angeſtellten in
offenen Ladengeſchäften zu thun Eine d ß in
der eine Proteſteingabe an den Reichstag und die Reichsbehörden
beſchloſſen werden ſoll iſt in Ausſicht genommen beſonders ſoll
in dieſer Eingabe betont werden daß der Acht Uhr Schluß
ganz unausführbar ſei

Die Zahl der ſelbſtändigen ländlichen Grund
beſitzer in Preußen mit Ausſchluß der grundbeſitzenden Arbeiter 2c
läßt ſich nach der ſtatiſtiſchen Korreſpondenz auf rund Millionen
beziffern Für die Schätzung des Vermögens und der Verſchuldung
eines wichtigen Theiles dieſer Grundbeſitzer nämlich derjenigen
mit mehr als 3000 Mark Einkommen giebt die Statiſtik der
Einkommen und Ergänzungsſteuer einen beachtenswerthen Anhalt
Dieſelbe wies im Jahre 1895,96 auf dem platten Lande 77 977
Cenſiten mit einem ſolchen Einkommen nach Dieſe 77 977 Cenſiten
waren mit einem Kapitalvermögen von 4,18 Milliarden Mark ein
geſchätzt denen Schulden mit einem Kapitalwerthe von 3,41 Milliarden

egenüberſtanden Jndeſſen weichen die Verhältniſſe der einzelnenLandesthelle weit von einander ab

Der zweite deutſche Gewerkſchafts Kongreß
findet am 5 und 6 Mat hier ſtatt

Braunſchweig 29 März Der langjährige Präſident des
braunſchweigiſchen Landtages Oberjägermeiſter Frhr v Velt
heim Deſtedt welcher ſeiner Zeit Mitglied des Regentſchafts
Rathes geweſen iſt iſt an Lungenentzündung geſtorben

Mühlhauſen i Elſ 28 März Die Buchdruckerei
beſitzer beſchloſſen geſtern in einer Beſprechung diejenigen Ge
hilfen welche bis Montag die Arbeit nicht wieder aufnehmenals entlaſſen zu betrachten die Zeitungen erſcheinen verſpätet oder

in verkleinertem Format

Jtalien
Mailand 29 März Nach Meldung hieſiger Blätter hat

Menelik in Schoa und Harrar ein neues Heer mit 50 000
Mann ſammeln und mit Gewehren bewaffnen laſſen welche des
Befehles harren in Agame einzufallen Die Meldung daß in
Asmara Wauaſſermangel herrſche ſcheint ſich zu beſtätigen da
General Baldiſſera telegraphiſch um 1000 Tonnen Waſſer
angeſucht hat Es werden nun wöchentlich regelmäßig von Neapel
aus 600 Tonnen Waſſer aus der Serino Waſſerleitung nach
Maſſauah geſendet werden

Frankreich
Paris 29 März Hier iſt plötzlich eine Miniſterkriſis

ausgebrochen indem der Miniſter des Auswärtigen Berthelot
ſeine Entlaſſung genommen hat Dieſelbe iſt bereits genehmigt
worden und der Miniſterpräſident Bourgeois hat das Reſſort
des Auswärtigen inzwiſchen übernommen Die Deputirtenkammer
ſind zumeiſt der Anſicht daß unter den gegenwärtigen Umſtänden
ein Ferienanfang nicht rathſam ſei Man erwartet für Montag
eine wichtige Sitzung Die Mitglieder der fortſchrittlichen Linkenwurden ſoſdrt einberufen Man hält den Wechſel im Auswärtigen

Amte um ſo bedeutſamer als verlautet daß Bourgeois von Anfang
an in der Dongolafrage ein entſchiedeneres Vorgehen gewünſcht
habe als Berthelot Das Reſſort des Jnnern hat inzwiſchen Finanz
miniſter Doumer proviſoriſch übernommen Das Wiener Tage
blatt ſchreibt Würde Bourgeois der franzöſiſchen Kammer
nichts Anderes zu bieten haben als das Eingeſtändniß
begangener Fehler und eingetretener Mißerfolge dann wäre auch
ſein Sturz beſiegelt wenn er nicht eine entſchiedene Politik eine
Politik der kräftigen That verkündigt wenn er nicht genau ſo
ſpricht wie es Berthelot in der für ihn verhängnißvoll gewordenen
Unterredung mit Lord Dufferin gethan hat Dann bleibt zwar
das Miniſterium Bourgeois am Ruder aber der Konflikt wegen

daß man mich eingeſperrt hätte und wie ich fortgelaufen ſei
da drückte er mich mit Thränen an ſich und rief immer und
immer wieder Du biſt jetzt noch mein Einziges auf der Welt
ich will nicht mehr klagen Aber er hat doch noch oft ge
klagt der arme Papa

Das hört ſich an wie ein Roman meinte Frau Reich
mann ihr Strickzeug ſinken laſſend dann fuhr ſie die Nadeln
wieder in Bewegung ſetzend fort Verſuchteh denn die Leute
die Dich eingeſperrt hatten nicht Dich wieder einzufangen

O nein Papa ging gar nicht mehr mit mir in das Dorf
wirthshaus zurück es kam ein Trupp Zigeuner durch den
Wald mit denen ſprach Papa und ſie verſtanden ihn ganz gut
und freuten ſich ſehr und dann nahmen ſie uns mit und gaben
mir ein Knabenröckchen und machten mein Geſicht ganz braun

auch dem Papa ſeines dem ſie auch noch Kleider gaben
Mit den Leuten zogen wir durch viele Wälder und auf Straßen
durch Dörfer und Städte und Papa geigte mit ihnen wenn
ſie in den Schenken Muſik machten Es ging uns nicht ſchlecht
aber die Kinder waren ſehr ungezogen die lachten mich immer
aus und neckten mich weil ich nicht verſtand was ſie ſprachen
und zuweilen ſchlugen ſie mich auch heimlich Jch ſagte aber
nichts denn ich wollte Papa nicht betrüben der immer traurig
war und dann kamen wir wieder ans Waſſer und auf ein
Schiff und fuhren heim immer weiter und wenn wir genug
Geld geſammelt haben gehen wir in das warme Land zu
der kranken Mama und dann wird der Papa wieder luſtig

werden
Das iſt wirklich eine merkwürdige Geſchichte murmelte

Frau Reichmann vor ſich hin ſo was iſt mir noch nicht
vorgekommen Soll denn Deine Mama in dem Schloſſe ge

en ſeid
wohnt haben wo der Papa ſie geſucht hat ehe Jhr zu den

ern gekomm

Jawohl das Schloß gehört ihren Eltern
Ach dummes Zeug entgegnete die Obſtfrau wenn das

Schloß Deinen Großeltern gehörte dann wäre die Mama ja
reich und könnte zu Euch kommen und es würde Euch nicht
ſo ſchlecht gehen

Die Kleine ſeufzte recht herzbrechend dieſe Ueberlegung war
ihr noch nicht gekommen doch konnte ſie der Obſtfrau nicht
widerſprechen wußte ſie doch ſelbſt nicht warum die Mama
nicht kam Endlich ſagte ſie ſehr kleinlaut Sie iſt ja krank
da läßt man ſie nicht fort

Hm hm brummte die Frau Brigitta und ihren Strick
ſtrumpf zuſammenlegend fügte ſie hinzu

Es iſt ſpät Kleine gehe jetzt nur ſchlafen und denke nicht
an alle die Geſchichten der liebe Gott wird ſchon alles wohl
machen bete zu ihm Gute Nacht

Das kleine Mädchen befolgte die Mahnung der guten Frau
die ſehr geneigt war die Wahrheit deſſen was Mary erzählt
zu bezweifeln Das heißt ſie glaubte nicht daß Mary ſie be
logen ſie meinte nur daß der umherziehende Muſikant viel
leicht irgend eine Erpreſſung in dem Schloſſe des vornehmen
Herrn hatte verüben wollen und deshalb des Landes verwieſen
worden ſei Möglicherweiſe war der Geiger ſelbſt ein Zigeuner
und hatte das liebliche Mädchen mit den blonden Locken irgend
wo geſtohlen Ja ja ſo wird es auch ſein Noch in ihreſonſt ſo friedlichen Draume hinüber ſpielten ſich ſolche roman

tiſche Vorſtellungen
Währenddem kniete das kleine Mädchen an dem Lager nieder

faltete die mageren Händchen und ſandte ein inbrünſtiges Gebet
zu dem Vater der Bedrängten empor Dann legte ſich Mary
zur Ruhe nieder mit einem letzten Gedanken an ihren lieben
Papa ſchloß ſie die Augen und ein zärtliches Lächeln umals den kleinen Mund Fortſ folgt

Gr
Flora Egypten bricht erſt recht herein Die Deputirten Brunet

re

J mr rurj
und Delafoſſe und der Senator Bardoux ſetzten den Miniſter
des Aeußeren davon in Kenntniß daß ſie rrot in der Deputirtenkammer reſpektive im Senat

egierung über die egyptiſche Frage interpelliren würden

Groſ britannien
London 28 Eine Depeſche des Gouverneurs der

Kapkolonie Sir H Roblnſon an den Staatsſekretär für die
Kolonien Chamberlain beſtätigt die Meldung daß die Ein
u in Matabeleland abtrünnig wurde undPoligei Jiſpe tor Jackſon ermordet worden iſt Die Depeſche

theilt feruer mit daß die Stadt Gwelo als jedem Angriffe
gewachſen betrachtet wird Auf dem Marktplatze in Bulawayo
wurde ein Vertheidigungslager errichtet doch fehlt es noch an Ge
wehren und Patronen Für einen Hauptveranlaſſer des Aufſtandes
gilt der Sohn des Häuptlings Lobengula der voriges Jahr ver
bannt wurde nun aber wieder nach Matabeleland zurückgekommen iſt

Orient
Konſtantinopel 29 März Fürſt Ferdinand von

Bulgarien ſtattete geſtern dem Exarchen einen Beſuch ab Dem
bulgariſchen Miniſterpräſidenten Stoilow wurde der Osmanie
orden in Brillanten dem Kriegsminiſter Petrow der Medjidie
orden in Vrillanten verliehen

Afrika
Maſſaugah 29 März Die allgemeine Lage iſt un

verändert Ein aus dem Lager der Schoaner entkommener Askari
berichtet etwa 1500 italieniſche Gefangene darunter
20 Offiziere ſeien in der Richtung nach Sokota weitere 600
nach dem Diſtrikt von Seman abgeführt

Ans der Umgebung
st Oſendorf 29 März Unfall Der Schmied Friedrich

Heinemann aus Radewell welcher auf Grube Hermine Henriette
hierſelbſt beſchäftigt iſt verletzte ſich vor einigen Tagen den Mittelfinger
der rechten Hand dadurch daß ihm beim Schmieden ein Stückchen
Hammerſchlag dagegen flog und ein wenig verbrannte was H nicht be
achtete Geſtern nun mußte ſich derſelbe in ärztliche Behandlung begeben
Da ſich eine ziemlich ſtarke Blutvergiftung eingeſtellt hat mußte H
dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen werden

Schafſtedt 29 März Bahnbau Schlettau Schafſtedt
Merſeburg Die Königl Eiſenbahndirektion zu Erfurt hat Antrag auf
Einleitung des Verfahrens wegen Feſtſtellung der Entſchädigung auf Grund
der g8 24 und 77 des Geſetzes über die Enteignung von Grundeigenthum
vom 11 Juni 1874 geſtellt Zur Abſchätzung der Flächen und zur Verhandlung mit den Betheiligten ſteht am 1 April Termin in Des a B

und Holleben an
b Salzmünde 29 März r Durch einen gewaltigen

Krach wurden geſtern Morgen etwa um 2 Uhr die Bewohner des benachbarten Ortes e chochwitz aus ihrem Schlafe aufgeſchreckt Die Urſache

war ein Zuſammenſtoß geweſen der auf der im Bau begriffenen EiſenbahnHalleHettſtedt zwiſchen einer Maſchine und einem Urbe tsiwagen ſtatt

gefunden hatte Der Zuſammenſtoß mußte von außerordentlicher Heftigkeit
geweſen ſein denn man fand den Wagen förmlich auf die Maſchine auf
gefahren und beide Vehikel ſtark beſchädigt Auf der Maſchine lag der
Heizer Scherzberg aus Oberſpier aus mehrfachen Wunden ſtark
blutend in bewußtloſem Zuſtande Derſelbe hatte als der Zuſammenſtoß
erfolgte auf der Maſchine die er bewachen ſollte geſchlafen und war
egen den Keſſel geſchleudert worden wobei er namentlich einen linksſangen Oberkieferbruch erlitten hatte Der Unglückliche wurde nach der

Königlichen Klinik in Halle gebracht Die Urſache des Unglücks beruht
jedenfalls auf dem loſen Streiche eines leider noch nicht ermittelten Buben
der den auf der Strecke unweit Naundorf ſtehenden Wagen in Bewegung
eſetzt hatte ſo daß derſelbe auf der abſchüſſigen Bahn mit großerEhnelligteit dahinrollte und dei s auf die Maſchine ſtieß

t Landsberg Bez Halle 29 März Volks Bühnenſpiel
Jm Gaſthof Zum Pelikan fand dieſer Tage eine Verſammlung desKomitees und der Mitwirkenden des VitsBihnenſpieles Martgecf und

Salzgraf ſtatt Auf der ung e Rechnungslegung und
Beſchlußfaſſung der Wiederaufführung e geringſte Einnahme war am
Sonntag 10 März mit 172 Mk die größte am Freitag 13 März mit237,10 Pit verzeichnet Die ganze Einnahme beläuft ſich auf 787,20 Mk

die Ausgaben betragen 607,05 Mk es bleibt alſo ein Reinertrag von280,15 Mk Es ward beſchloſſen daß die Wiederholung der Aufführung

am Mittwoch Freitag und Sonntag nach Oſtern ſtattfindet
Lützen 29 März Geſchent Ein Freund unſerer Stadt der

nicht genannt ſein will hat derſelben 10000 Mk geſchenkt zur Errichtung
eines Volksbades nach dem Entwurfe von E Geppert Wetßenfels

Eisleben 29 März Ein herrliches Meteor winde vor
geſtern Abend 78 Uhr hier beobachtet Der feurige Kern hatte die Größe
der Mondſcheibe mit einem langen glänzenden Schweife Die Natur
erſcheinung ging von Oſten nach WeſtenWeißenfels 29 März Freiſprechendes Urtheil Am
13 November war der Kaufmann Zetzſche hier wegen Majeſtäts
beleidigung zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß veurtheilt worden
und der Verurtheilte hatte bereits mehrere Monate der erkannten Strafe
verbüßt bis es ihm gelang die Wiederaufnahme des Verfahrens zu
erreichen Die Glaubwürdigkeit des Belaſtungszeugen war ſchon in der
erſten Verhandlung ſelbſt vom Staatsanwalt angezweifelt worden Durch
die neue Beweisaufnahme iſt ſie völlig erſchüttert worden und es erfolgte
nunmehr Freiſprechung des VerurtheiltenNaumburg 29 Mag Aus den Weinbergen So viel
verſprechend als diesmal hat ſeit Jahrzehnten kein Frühling für die Wein
bauer begonnen Die Weinſtöcke ſind nicht nur mit vollkommen aus
gereiften Mutterreben und ohne jeglichen Winterſchaden in das Frühjahr
hinüber gekommen ſondern es iſt auch der erſte Verſchnitt der Reben faſt
überall ſchon jetzt beendet worden alſo 4 Wochen früher als gewöhn
lich Die Schnittwunden bluten ſo ſtark daß die in Gläſern vielfach
aufgefangenen eryſtallhellen Safttropfen die als Augenmittel gelten auf
frühe und kräftigſte Weiterentwicklung der Reben ſchließen laſſen

W Freyburg 29 März Verſchiedenes Jnſolge des hohen
Waſſerſtandes zerriß bei der Mühle ein Schiff die Telephon Leitung

reyburg Naumburg Wie ſtark der Beſuch bei der Einweihung des
ffhäuſer Denkmals werden wird geht daraus hervor daß man die Zahl

der hier durchkommenden Mitglieder der Krieger und Militär Vereine aufca 30000 ſchätzt Herr Gerichts Aſſeſſor Bernhard Richter in Naum

burg iſt zum Amtsrichter hier ernannt Eingeſegnet wurden vorigen
Sonntag aus Müncheroda und Zſcheiplitz in letzterem Orte 15 Kon

dieſen Sonntag hier 32 Knaben und 32 Mädchen in Nißmiz
Knaben und 3 Mäßdchen
st Staßfurt 29 März V hatte ſich der Fabrikarbeiter

Gottfried Thiel von hier auf dem Salzwerk Nenſtaßfurt die rechte
Hand derartig daß er ſich nach Halle in das Krankenhaus Bergmanns
troſt begeben mußte doch konnte er von dort nach Anlegung eines Ver
bandes am anderen Tage wieder hierher zurückkehren

Frankenhauſen 29 März Kommers Omnibus
verbindung Auch in dieſem Jahre wird der Geburtstag des Fürſten
Bismarck am 1 April durch einen allgemeinen Kommers auf dem
Kyffhäuſer gefeiert werden Da die Eiſenbahnſtrecke Frankenhauſen
Sondershauſen erſt im Jahre 1897 fertig geſtellt ſein wird hat der
Bürgerverein in Sondershauſen einen Vertrag mit der Poſthalterei dort
abgeſchloſſen nach welchem von Pfingſten d J an zwiſchen den Stationen
SondershauſenBendelebenRottleben und Frankenhauſen eine regelmäßige
Omnibusverbindung hergeſtellt wird

Deſſan 29 März e Die außerordentliche
rn der Deſſauer Akltienbrauerei zum Feldſchlößchen be
ſchloß einſtimmig den Ankauf der Peters ſchen Brauerei in Deſſau und
die damit verbundene Erhöhung des Aktienkapitals auf 1,300 Mk
Die Aktien werden demnächſt in Berlin durch das BankhausClemm u Co in Frankfurt a M durch die Pfälziſche Bank Angekert

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 31 März 1896

Bei nordweſtlichem Winde theils wo
zeitweiſe mit Regerſchauern Temperatur
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t Pealmſonntag Halle 30 MärzDer geſtrige Sonntag wurde ſoweit das Chriſtenchum verbreitet iſt als Sonntag der Palmen gefeiert Wie die

Jeruſalems den des Heilandes jauchzend mit Palmenzweigen in
den Händen begrüßte dienen noch heute die W zur Kenn

des Feſtiags der in der orientaliſchen Kirche ſchon im 4 Jahr
undert n wurde S der occidentaliſchen e ſich die Feter dieſes
ages erſt Anfangs des 8 Jahrhunderts ürgert zu haben Dort

wo das Klima der ſonnengeborenen Palme das Wachſen verwehrt demBaume der nach dem grabiſchen Sprüchworte ſeine Füße in das Waſſer

an Haupt in die Gluth des Himmels tauchte müſſen die erſten ſülbern
chimmernden Blüchenkätzchen der Sahlweide als Pa e dienen

Der Vollksglaube ſchreibt bekanntlich dieſen Palmenzweigen mnißvolle
Kräfte zu Welche Fülle von Gedanken und Emp ndungen weckt der har
moniſche Klang der Glocken am Palmſonntagi Wievielen Hoffnungen
ſorgender Eltern wievielen Wünſchen einer nach Tauſenden zählenden
Kinderſchaar bringt er Erfüllung und doch welche Menge neuer Segens
wünſche und neuer Wünſche ſieht er zum Himmel Und nicht
allein in den Herzen unſerer Konſirmanden und Konfirmandinnen und
deren Eltern klingt die heiligernſte Stimmung des Palmenſonntages
wieder jedes Menſchen Herz thut er auf und erfüllt es mit den beſeligenden Gefühlen des nahenden zwiefachen Auferſtehungsmorgens

Das Palmenfeſt der Blumenſonntag der blaue Oſierſonntag auch
Palmarum dominica ſind die Namen dieſes Sonntags in anderen
Gegenden

Der bisherige Stadtrath undErnennung zum Amtsanwalt
Polizeidezernent Herr v Holly hat nach ſeiner Wahl zum Bürgermeiſter
ſein Nebenamt als Amtsanwalt niedergelegt An ſeiner Stelle iſt auf
Vorſchlag des Magiſtrats von dem Königl OberStaatsanwalt zu Naum
burg und dem Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg der Herr Ober
Polizelinſpektor Weydemann zum Amtsanwalt ernannt Gleichzeitig
wurden die Herren Kriminalinſpektor Sparig und Polizeiſekretär
Hellermann zu Stellvertretern ernannt

Bieémarckfeier Das Feſtkomits für die am Mittwoch in den
Kaiſerſälen ſtattfindende Bismarckfeler macht darauf aufmerkſam daß es
ſich empfehlen dürfte die Karten und Programme zeitig zu entnehmen
da ſich ſchon ſehr rege Nachfrage gezeigt hat und am letzten Tage ſchwerlich noch Karten zu erlangen ſind Jugleich wird nochmals darauf hin
ewieſen daß nur diejenigen welche rechtzeitig ihre Viſitenkarten in derJaht der gewünſchten Plätze bei Herrn Rentier Fritſch Händelſtraße 7

oder Herrn Hoflieferant Neue gr Steinſtraße 80 abgeben auf reſervirte
Plätze rechnen können Etwaige Wünſche bezüglich Zuſammenſitzens werden
San berückſichtigt Außer bei den genannten Feſtkomité Mitgliedern ſind

inlaßkarten und Programms nur in folgenden vier Vorverkaufsſtellen
Steinbrecher Jasper Markt Steinbrecher Jasper Scharrenſtraße
Guſtav Moritz Steinſtraße 71 Reſtaurateur Carl Brauns Freyberg
bräu kl Märkerſtraße 10 zu haben

Die Schulkommiſſion beſchloß in ihrer Sitzung am Sonnabend
dem Magiſtrate zu empfehlen für die bei den hieſigen Schulen neu
egründete Rektorſtelle Herrn Rektor Götze aus Pritwalk zu wählenPer Kandidat hat bereits ſeit Jahren mit gutem Erſolge eine Mädchen

Mittelſchule geleitet Es iſt wohl anzunehmen daß der Magiſtrat dem
Vorſchlage der Schulkommiſſion folgt auch dürfte die Stadtverordneten
Verſammlung Bedenken gegen die Wahl nicht geltend zu machen haben
Vermuthlich erhält Herr Götze das Rektorat der neugegründeten Mädchen
Mittelſchule indeſſen iſt hierüber noch keine Beſtimmu etroffenn Jahresbericht der ſtädtiſchen Oberrealf ule entnehmen
wir Jm Herbſt ſchied aus dem Kollegium der Oberlehrer Herr Bölcke
um einen ehrenvollen Ruf an das Lehrerinnen Seminar in Deſſau zu
folgen Seine Vertretung übernahm im Winterſemeſter Herr Dr Rottig
während in die freiwerdende Oberlehrerſtelle durch Wahl des Magiſtrats
83 Kampe einrückte gAm 1 Februar hatte die Oberrealſchule 394 Schüler

avon waren 365 Evangeliſche 10 Katholiken 2 Diſſidenten 17 Juden
263 waren Einheimiſche 115 Auswärtige 16 Ausländer Oſtern 1896
erhielten 7 Oberprimaner das Reifezeugniß Michaelis 1895 Der
Abſchlußprüfung zu Oſtern 1896 unterzogen ſich ſämmtliche 54 Unter
fekundaner 46 erhielten das Zeugniß der Verſetzung nach Oberſekunda und

damit die Berechtigung zum einjährigen Dienſt Von dieſen verließen
22 die Anſtalt 24 traten in die Oberſekunda über Der Abſchlußprüfung
im Herbſt unterzogen ſich 5 Schüler welche ſämmtlich die Verſetzung nach
Oberſekunda und die Berechtigung zum einjährigen Dienſt erlangten und
die Anſtalt verließen

Konfirmationen Am r en Palmſonntage wurden in den
hieſigen evangeliſchen Kirchen 821 Kinder 289 Knaben und 532 Mädchen
konfirmirt Es ſegneten ein in der Domkirche Herr Domprediger Beelitz
57 Knaben und Herr Domprediger Lang 59 Mädchen Johanneskirche
V P Faßmer 60 Knaben und 62 Mädchen Marktkirche Herr

akonus Grüneiſen 57 Knaben und 35 Mädchen ſowie 4 taubſtumme
Kinder 2 Knaben und 2 Mädchen Moritzkirche Herr Obervpfarret
Saran 59 Knaben und 63 Madchen Neumartitkirche Herr P emer
D Hoffmann 74 Mädchen Herr Hilfsprediger Wagner 19 Knaben
und 32 Mädchen Pauluskirche Herr P Bach 32 Knaben und 31
Mädchen Ulrichskirche Herr Diakonus Heintke 21 Knaben und 22
Mädchen Glauchaiſchen Kirche Herr Oberpfarrer Knuth 3 Knaben und
174 Mädchen

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
V Armeecorps Geſucht werden Jn Bernburg beim Amtsgerichtein Lohnſchreiber ſofort 5 bis 9 Pfg für die Seite in Erfurt bei der

Eiſenbahnditrektion 30 Anwärter für den Weichenſtellerdienſt ſofort nicht
über 40 Jahre alt 800 Mk event ſteigend bis 1500 Mk und Wohnungs
geld in Emerskeben Kr Halberſtadt beim Amtsvorſtand 1 Amis
diener zum 1 Juli 800 Mk freie Uniform und 50 Mk Wohnungsgeldnicht penſionsberechtigt in Gera R j beim Poſtamt 1 Brieftriger

bezw Poſtſchaffner mit 200 Mk Kaution zum 1 Juli 800 Mk ſteigend
1500 Mk und 180 Mk Wohnungsgeld in Großbodungen

beim Amtsgericht 1 Kanzleigehülfe ſofort 6 bis 7 Pfg für die
Seite in Halberſtadt beim Magiſtrat 1 Polizei Bureauagſſiſtent

ſofort 1350 Mk ſteigend bis 1950 Mk rer inHalle a S beim Poſtamt 1 Landbriefträger mit 200 Mk Kaution
zum 1 April 830 Mk in Mücheln Bez Halle beim Poſtamt 1 Land
briefträger mit 200 Mk Kaution zum 1 Jult 710 Mk in Quedlin
burg beim Magiſtrat 1 Feldſchutzmann ſofort Kunr über 35 Jahre alt
1050 Mk ſteigend bis 1400 Mk 150 Mk Wohnungsgeld 100 Mk
Kleidergeld penſionsberechtigt in Wittenberg Bez Halle beim Poſt
amt 1 Landbriefträger mit 200 Mk Kaution zum 1 Jull 794 Mk
ebenda beim Amtsgericht 1 Kanzleigehülfe zum 1 April 5 bis 7
ſteigend bis zu 10 Pfg für die Seite Zu dieſen Stellen iſt der Civilerborgungsſchein erforderlich

Prüfung Am Sonnabend fand im ſtaatlich kounzeſſionirten
Kindergärtnerinnen Seminar die feierliche Entlaſſung der ab
gehenden Damen ſtatt welche die Berechtigung zur Uebernahme einer
Stellung als Kindergärtnerin Familienerzieherin bezw Lehrerin jüngerer
Kinder ſich erworben haben Herr Direktor Eyſſell ſtellte in kurzen
Zügen den Scheidenden die verehrungswürdige Geſtalt Fröbels nach ſeiner
menſchlichen wie nach ſeiner erziehlichen Bedeutung als Vorbild und Führer
hin Mit dieſer Feier ſchloß das Winterſemeſter der neue Kurſus beginnt
am 14 Aprilp Stadttheater Morgen Dienstag findet eine Aufführung von

Göthes Götz von Berlichingen ſtatt wozu Schülerbillets gültig
ſind Am Mittwoch wird die Verdi ſche Oper Der Maskenball
die am geſtrigen Sonntag großen Beifall fand wiederholt Jn Vor
bereitung befindet ſich wie ſchön erwähnt ein einaktiges Singſpiel Nafr

Sehr
vortheilhaſtes

Angebot

Seneral Enzeiger ſür Halle und den Saalkreis
Eddin von unſerem beliebten Heldentenor Hermann Hanſch
mann der vor SängerLaufbahn mit großem Erfolge Muſik ſtudirt
hat verfaßt und componirt iſt Die Handlung ſpielt im Jahre 1873 in
dem ſächſiſchen Städichen Colditz und ſoll ſich die Muſit vor Allem
durch reiche Originalität der Erfindung auszeichnen

Ausſtellu Die Wildhagenſche Jnduſtrieſchule hat
auch mit ihrer jetzigen Ausſtellung welche die 17 iſt bewiefen daß die
Schule ſich die höchſten Ziele geſteckt hat Unter den e Kunſt
handarbeiten ſind ſolche von wirklichem Kunſtwerthe die Stande ſind
auch den Fachkenner mit Bewunderung zu erfüllen Doch auch die einfachen Handarbeiten wie Flicken S ſen Nähen c ſind mit peinlichſter

Sorgfalt ausgeführt Ganz beſondere Aufmerkſamkeit wird wie der Augen
ſchein lehrt auch dem Kleider und Putzmachen zugewendet

Norddeutſche Knappſchafts Penuſionskaſſe Am Sonnabend
fand im Hotel Schneegaß in Nordhauſen eine Auſſichtsrathsſitzung ſtatt
in welcher die von Herrn Regierungsbaumeiſter Haſſe entworfenen
Spezialpläne für die Heilanſtalt für Lungenkranke in Sülzhayn
vorgelegt wurden Der Auſſichtsrath beſchloß der demnächſt einzuberufenden
Generalverſammlung zu empfehlen den Bau für 100 Betten einzurichten
anſtatt der bisher vorgeſehenen 50 Betten Am Nachmittage beſichtigte
der Aufſichtsrath und Spezialkommiſſion das zum Bau der Anſtalt
erworbene Terrain von 40 Morgen welches am Steinberge bei Sülz

liegt

Volksliedertafel Wie der Vorſtand bekannt glebt kann plötzlich
eingetretener Hinderniſſe halber das von der Volksliedertafel zum Beſten
des Kaiſer Wülhelm Denkmals ſür heute geplante Concert nicht ſtattfinden
Daſſelbe ſoll er Mitte April erfolgen Wegen des Weiteren verweiſen
wir die Annonce in heutiger Nummer

Zum Händelfeſt in Leipzig Für die Aufführungen des auf
400 Mitwirkende verſtärkten Riedelvereins in der Alberthalle
am 6 Mai Deborah und am 8 Mai Heralles iſt auch in der

Leſer Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung Reinhold Koch
arfüßerſtraße 20 eine Billetverkaufsſtelle errichtet worden

Buchdrucker Verſammlung Eine am Sonnabend im Engliſchen
Hof ſtattgehabte allgemeine Buchdrucker Verſammlung beſchloß zu den
am 15 April ſtattfindenden Tarif Verhandlungen folgende Anträge
z ſtellen 1 Verkürzung der Arbeitszeit auf 9 Stunden 2 Erhöhung

r Grundpoſition im Berechnen um 15 Prozent 3 das Minimum des
ewiſſen Geldes auf 21,50 Mk zu erhöhen und 4 den Lokalzuſchlag fürLan von 8 auf 10 Prozent feſtzuſetzen Des Weiteren beſchloß die

Verſammlung überall da wo es ohne Schädigung der Buchdrucker
intereſſen angängig ſei den 1 Mai als Feiertag zu begehen

Tiſchler Ausſtand Am Sonnabend fand im Saale des Neuen
Theaters eine gut beſuchte öffentliche Tiſchlerverſammlung ſtatt in welcher
Herr Redakteur Thiele einen Vortrag über Und ſie bewegt ſich doch
hielt Hierauf gelangte die Lohnfrage zur Beſprechung Jn einer längeren
Erörterung wurden die Lohnverhältniſſe der Tiſchler als beſonders un
P bezeichnet und ausgeführt daß es auch fleißigen und tüchtigen

iſchlern nicht möglich ſei ſo viel zu verdienen um eine menſchenwürdige
Exiſtenz führen oder unr eine Familie anſtändig ernähren zu können Es
wurde ein neuer Akkordtarif vorgelegt Die Verſammlung beſchloß indeß
vom 1 Mai ab einen Mindeſtlohn von 35 Pfg pro Stunde zu fordern
und in den Ausſtand einzutreten falls dem Verlangen nicht Folge gegebenwerden ſollte Hierauf wurde eine Lohnkommiſſion gewählt Mi der

Zuſammenſetzung derſelben war ein Theil der Anweſenden nicht zufrieden
und es kam deshalb zu einem ſehr lebhaften Meinungsaustauſch Schließlich
löſte der überwachende Polizeikommiſſar gegen 12 Uhr die Verſammlung
auf und zwar wie wir hören wegen Ueberſchreitung der Polizeiſtunde auf
Grund der hierüber neuerdings ergangenen Kammergerichts Entſcheidung

Hundertjähriger Kaleuder Nach den Kalendernachrichten des
Jahres 1796 ſoll das Jahr 1896 trocken mehr kalt als warm und
weniger fruchtbar ſein Das Ende des März fällt warm aus und bis
weit in den April herrſcht Trockenheit Der Mai tritt rauh und kalt ein
ſo daß die Früchte in Gefahr ſtehen Der Sommer bringt Regen der
aber die Erde nicht ſehr erquicket Mit der Einfuhr des Heues und des
Getreides ſoll der Landmann eilen Der Herbſt hat Anfangs ſtarken
Regen und zeitweiligen Froſt Jn der Mitte des Oktobers fällt trockenes
Wetter ein daß bis zum Anfang des Advents Ende November
anhält Der Winter beginnt gleich zu Anfang des December mit Kälte
und Schnee und hält damit an bis Februar 1897 Dann wird gelindes
Wetter aber nur kurze Zeit und hierauf tritt bis zuun 4 März Kälte
ein worauf Sturmwinde folgen

s Eine blutige Auseinanderſetzung fand in der Nacht zum
Sonntag zwiſchen mehreren Arbeitern nach voraufgegangenem Wortwechſel
in der Böckſtraße zu Giebichenſtein ſtatt Jm Verlaufe der Thätlichkeiten
erhielt einer der Betheiligten Arbeiter Bügler aus Giebichenſtein einen
Meſſerſtich von 4 em Länge unterhakb des linken Auges ſodaß er die
Hülfe der Königl Klinik nachſuchen mußte

Zuſammenſtoſz Geſtern Nachmittag ſind in der Wuchererſtraße
die beiden Kutſchgeſchirre von H Leſſingſtraße und T Sophienſtraße 27
derartig ſcharf zuſammengeſtoßen ſodaß beide umfielen Die Jnſaſſen ſind
nicht beſchädigt worden Der Zuſammenſtoß ſoll durch die Schuld des H
entſtanden ſein der die falſche Straßenſeite innegehalten hatte

br Kleiner Brand Jn der zweiten Etage im Hintergebäude des
Grundſtücks Ranniſcheſtraße 19 hat geſtern Abend ein kleiner Brand
ſtattgefunden Vermuthlich iſt derſelbe dadurch entſtanden daß einige
Funken aus dem Ofen gefallen waren und Papier angeſengt hatten
wodurch ſich bedeutender Rauch entwickelte

Standesamtlije Nachrichten
Standesgamt Halle

Aufgeboten
27 März Der Fleiſcher Friedrich Schmelzer und Anna Buſch Trödel 18

und Rollsdorf Der Handarbeiter Friedrich Schiecke und Auguſte Ehr
ardt Glauchaerſtraße 75 und Lindenſtraße 5 Der Paſtor Hermann
ree und Elsbeth Mentz Halle a/S und Nordhauſen

März Der Konditor Pius Hallmann und Emma Elſte Töpfer
plan 5 und Bahnhofſtraße 12 Der Gerichts Aktuar Otto Müller und
Klara Blum Halle a/S und Seehauſen Der Bahnhofs Portier Kaver
Orzell und Mathilde Drewes Thurmſtraße 2 und Berlin Der Dr med
Richard Petri und Eliſabeth Siedler Neuengamme und Wörlitz Der
Gaſtwirth Wilhelm Weber und Minna Hoffmann Thalamtſtraße 6 und
Sangerhauſen

Eheſchliefzungen
27 März Der Tiſchlermeiſter Otto Blumenthal und Hertha Schlabow

Mansfelderſtraße 53 Der Arbeiter Karl Raſt und Maria Spira Bern
burgerſtraße 20 Der Handarbeiter Melchior Kaczmarczyk und Joſepha
Strauß Ludwigſtraße 41

29 März Der Tiſchler Hermann Barth und Agnes Braeſecke Linden
ſtraße 77 und Leipzigerſtraße 94 Der Handarbeiter Otto Rodeck undElſe Günther ſioſterſtrate 13 und Kl Ulrichſtraße 5 Der Schneider
Paul Puls und Friederike Frommann Wuchererſtraße 34 Der Markt
helfer Karl Brachmann und Marie Berger Thomaſiusſtraße 3 und Blücher
ſtraße 2 Dem Maurer Franz Niemann und Friederike Bohne Giebichen
ſtein und Bernburgerſtraße 4 Der Cigarrenfäbrikant Wilhelm Polte und
Marie Meyer Genthin und Rathhausſtraße 11 Der Bierfahrer Heinrich
Greifzu und Lucie Rumſtedt Glauchaerſtraße 82 und FritzReuterſtraße 16

Der prakt Arzt und Maisſtärkefabrikant Friß Es und Marie Schmidt
Thüringerſtraße 20 und Lindenſtraße 81 Der Handarbeiter Wilhelm

Johannes Kaczmarek und Ida Lamm Feldſtraße 4 und Bäckerſtraße 5
er Stellmacher Paul Tamm und Hulda Zimmermann Nordhauſen und

m Reiſchke und Klara Berbig

t und Wilhelmine Boye Paſſendorf und Spitze 83 Der Arbeiter

Merſeburgerſtraße 10 Der Lehrer Wil
Anhalterſtraße 14 und Robert Franzſtraße 7

Geboren J28 März Dem Handarbeiter Franz Deutſchbein eine T Luiſe Charlotte

u wirklichen Ausnahmepreisen

Mittelwache 12 Dem Müller Friedrich Schart ein S Friedrich Arthur

umgewandelt

31 Marz Seite 3
Große Schloßgaſſe d Dem LTopfer Guſtav Hörnecke eine TWally Forſterſtraße 53 Dem Landmeſſer und techniſchen Eifen n
Ernſt Klünkmüller eine T Hedwig Jrma Jägerplaß 17 Dem
Karl Berger ein S Kurt Wilhelm Hans Alter Markt 24 Dem
wirth Wilhelm Schneider eine T Dorothea Marie Ellen Chriſtel
re 33 Dem Gelbgießer Georg Traxdorf ein S Walther S
raße 13 Dem Fabrikarbeiter Georg Röder ein S Erich Walther H

Bäckerſtraße 9 Dem Modelltiſchler Auguſt Köppe ein S Karl

r e 2 e et 4 z r an e anderomaſiusſtraße 36 Dem Stellmacher Karl Ziebe Wilhelm
Walther Thomaſiusſtraße 32

Geſtorben
28 März Wittwe Thereſe Barth geb Heinemann 76 Gr

ſtraße 39 Der Bergmann Albert Jümmrich 47 Bergmannstroſt
Des Telegraphen Arbeiter Friedrich Schmidt S Paul 8 Sternſtraße 5

Des Militär Anwärter Adalbert Müller T Mathilde 1 Gr
ſtraße 42 Der r Fran n 48 BergmannDes Bergmann Adolf Schulze 5 rau Friederike geb Kohſe

Des Konditor Paul Linke T Elſe 7 Leſſingſtraße 1 Des SchloſſerOskar Jakobitz S Max 8 Schwetſchkeſtraße 21

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General AUuzeiger

D Verlin 30 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journ bringt
folgende Meldung Die Affäre v Kotze welche ſoweit ſie dis
Perſon des Ceremonienmeiſters v Kotze anbetriſft durch die dem
Letzteren vom Kaiſer ertheilte Warnung ihren offiziellen Abſchluß
erhalten hat wird nunmehr in den allernächſten Tagen vielleicht
ſchon heute privatim auf dem Wege des Duells zwiſchen dem
Ceremonienmeiſter v Kotze und v Schrader ausgetragen werden
Bekanntlich hatten ſowohl das Ehrengericht des Offizierkorps der
Ziethenhuſaren in Rathenow wie auch dasjenige der Königsulanen

in Hannover gegen Herrn v Kotze ein Urtheil gefällt welches
auf Ausſtoßung des Herrn v Kotze aus dem Heere erkannte Der
Kaiſer hat wie man weiß dieſe beiden Urtheile nicht beſtätigt
vielmehr dieſelben in eine einfache Warnung an Herrn v Kotze

Damit iſt die Satisfaktionsfähigkeit des Herrn
v Kotze wiederhergeſtellt und derſelbe iſt nunmehr in der Lage
ſeinen Hauptgegner in der leidigen Affäre der anonymen Briefe
Herrn Ceremonienmeiſter v Schrader zur perſönlichen Rechenſchaft
zu ziehen Daß das Dnuell unter beſonders ſchweren Bedingungen

ſtattfinden wird iſt nach Lage der Sache ſelbſtverſtändlich
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Neapel 30 März Die Aufführung welche geſtern Abend

mit Genehmigung des Kaiſers Wilhelm das Muſikkorps der acht
Hohenzollern zum Beſten des italieniſchen Rothen Kreuzes im

Theater San Carlo veranſtaltete nahm einen äußerſt glänzenden
Verlauf Viele Fremde waren anweſend beſonders Deutſche Das
Orcheſter fand großen Beifall Als der Königsmarſch und die
preußiſche Hymne geſpielt wurden erhoben ſich ſämmtliche Anweſen

den von ihren Plätzen und hörten dieſelben ſtehend an unter den
Rufen Es lebe der König und Es lebe der Kaiſer

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
London 30 März Jn Handels und Flnanzkreiſen herrſcht

große Beſorgniß wegen der anti engliſcheu Bewegung in den meiſten
ſüdafrikaniſchen Staaten Die Revolution in Matabeleland wird
der Niederlage Jameſon s zugeſchrieben Unter mehreren ein
heimiſchen Stämmen wird eine Erhebung gegen die engliſche Ober
herrſchaft vorbereitet

Kairo 30 März Wie verlautet hat die Vorhut der
egyptiſchen Truppen bei Akaſche eine vollſtändige
Niederlage erlitten und einen Verluſt von 50 Mann gehabt

London 29 März Der Parlamentsunterſekretär Curzon
hielt geſtern Abend in Southport eine Rede Er führte aus
England hege den Jtalienern gegenüber die alte Freunde Eng
lands ſeien ſehr freundſchaftliche Geſinnung Eine Niederlage der
Jtaliener in Kaſſala würde eine Gefahr für Egypten ſein und
Englands Mitwirkung bei der Dongolo Expedition ſei keine Heraus
forderung Frankreichs Es beſtehe keine Abſicht Frankreichs
Gefühle zu verletzen Die vermehrte Sicherheit Egyptens intereſſire
Frankreich ebenſowohl wie England und Egypten Englands
Haltung gegenüber Frankreich ſei während der vergangenen
6 Monate andauernd entgegenkommend geweſen und er hoffe daß
Frankreich bei näherer Prüfung der Sachlage die egyptiſche Frage
anders anſehen werde Die Schwierigkeiten bezüglich Südafrikas
und Venezuelas beſtänden fort ſie verlangten weitere Achtſamkeit
und Sorgfalt aber er hoffe daß es gelingen werde den Sturm
abzuhalten Gegenüber der jüngſten Schilderung Lord Roſebery s
von Englands Stellung zu den anderen Mächten nehme die gegenwärtige Regierung für ſich das Verdienſt in Anſpruch daß ſe die

Geſahr eines Krieges mit Amerika vermieden habe und einer fried
lichen Erledigung der Meinungsverſchiedenheiten mit Amerika nahe
ſei auch daß ſich die Meinungsverſchiedenheiten mit Deutſchland
beruhigt hätten und daß die Regierung die Unterſtützung Deutſch
lands in der egyptiſchen Frage finde

Newyork 29 März Das NewYork Journ meldet
aus Havannah daß die Aufſtändiſchen die Feſtung Pinar
del Rio einnahmen Die kürzlich mit dem Dampfer Bermuda
gelandeten Freibeuter nahmen an der Einnahme der Stadt mit
ihren Hotchkiß und Gatling Kanonen Theil Die Aufſtändiſchen
zündeten eine Anzahl Gebäude an und zogen ſich dann zurück

Bulawayo 29 März Die Matabeles haben eine aus
Mann Frau drei Söhnen und drei Töchtern beſtehende Familie
ermordet Die Aufſtändiſchen ſammeln ſich 30 Meilen öſtlich von
Bulawayo welches gegen einen Angriff gut gerüſtet iſt 38 Männer
und Frauen im Lager zu Jnſeza wurden vor den Aufſtändiſchen
gerettet Den Polizeimannſchaften welche Eingeborene ſind wurden
die Waffen abgenommen
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In meiner Abtheilung für Kinder Confectton habe ich sämmtliche
vorjährigen Modeolle in

Kinderkleidern
nur vorzügliche Qualitäten auf en den dritten Theil des Herstellungspreises

zurückgesetzt und sind dieselben
nennen
mmzum Verkauf gestellt
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Dene 4 Densta m 31 März Nr 77
Geschäfts Eröftuuung

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige dass wir Dienstag den 31 d Mts hlierselbet

Geiststrasse 1s im Hause der Acdler Apotheke

Jute Weiss Wolliauren u Jricotagen Hescßäfti
eröſfnen Das Zaege Prinzip nur reelle Waaren zu denkbar nliedrigsten festen Preisen zu verkaufen und dem geehrten Publikum

gegenüber die grösste Coulanz walten zu lassen soll uns eine tfeste Riohtschnur sein
Wir laden ergebenst zur Besichtigung unserer Läger ein Die ungewöhnliche Billigkeit der Artikel wird Viele überraschen Kaufzwang wird

nicht ausgeübt sondern ist dem Personal streng untersagt Alle Artikel zu nennen würde den verfügbaren R übersohreiten Ledigliob als Zeichen
der besonderen Preiswürdigkeit heben wir folgende Artikel hervor

Putz WaäscheVngarnirte Hüte von 10 Pfg an Damen Hemden von 75 Pfg anGSarnirte Kinderhüte von 40 Pfg an Herren Hemden von 1 Mk an
Garnirte Damenhüte von 60 Pfg an Erstlingehemden von 5 Pfg an
Seſdene Bänder von 5 Pfg p Mtr an Jackehen von 20 Pſ amSeidene Spitzen von 15 Pfg p Mtr an Weilsse Unterröcke von 80 Pſ an
Blumen von 5 Pfg nau TricotagenLange Federn von 50 Pfg an Normalhemden von 70 Pfg anSchleier von 15 PCg an Vnterbdeinkleider von 70 Pſ an

Geſſhuſe L Mathias Co
Zu h en Tinrientngen ompiohien

Geiſtſtraße 15

Brückenwaagen Säulenwaagen Tafelwagen e riſchegeaicht in beſter Wage und in n äs 2 M Oster Eierre S S Jtter r vS H Kraus t e
W W t W Gm ar z S d We s hh We We W WB d2 r 3 We

Flüssigkeitsmagagge eeeicht in Weißblech Zinn Nick

Hohlmaasse geaicht in Holz und Eifenblech

eaicht inCowiehte g Skge Eiſen und Meſſing im Einzelnen und ganzen

Petfroleum Roböl eto Meseapparate
Petroloum Pumpen Flüssigkeitesheber

Syrupkannen Syruphähne Schmalzstecher
Kaffeeröstmaschinen KaffeemühlenKewürzmühlen Geldkörde ZTinn MNickel und S

Weissbiechtrichter Copirpresessen sSackkarren Laden
Lampen Speicheriaternen TreppenleiternGlllige re Größte Auswahl Ausführliche illuſtrirte Preisliſten gratis und fraucoorinunſrats Halle a Kleinſchmieden 5

5 Chinesische Gold Anleihe von 1896
Anmeldungen auf obige Anleihe die am 31 März und 1 April zur Subſcription aufliegt nehmen wir zum Gemise C Fy ch t Cons el

775 von 98 entgegen

Jaul Scßauseil Co Banſcgescicift 10 Rabatto Haiserliche Ghinesische Staatsanleihe in in von 10096 Sprengel ch Rinſ

Zeichnungen auf die am Dienstag den 31 März und Mittwoch den 1 April d J stattündendSubseription auf ege Anleihe zum Course von 98,75 nehmen Kostenfrei entg W es Telephon 414 Leipzigerstr 2Spar und Vorsciuss Bank
Albrecht Pfahl

R

d S e 5 9Bee V
Wir gewähren auf sämmtliche

n s n pSchulze Petermanneng Geschafts WVerlegung x Oleariustr I Halle a Eckhaus unterhbalb d Markttreppe

empfehlen sehr grosse Auswahl in Nenheiten voneinen 77 W ekr Schwarzen u farbigen Kleiderstoffen e 7
W Ktolken für Herren u Knaben Anzüge Sie unGr Steinstrasse II 2 tag G r Leinen u Baumwollwaaren fertigen Schürzen

im Hause des Herrn A Krantz Nachfolger 3Indem ich bitte mir auch dahin Ihr Wohlwollen zu äbertragen theile Ihnen gleichzeitig mit dass Schwar z0 e r
iah dnreb Ersparung der Ladenmiethe in der Lage bin 59 Rabatt vergüten zu können W a

Hochaehbtungevoll 8 Boe eC v Gr Steinstrasse Il 2 Etage e
x zu bedeutend herabgesetzten Pro in Mntte für unerreichte Qualität

h Extra und Prima StangenspargelPrima Schnittspargel und Spargelköpfe
Junge extrafeine Erbsen Kaiserschoten

Junge feinste feine und Suppen Erbsen
Steinpilze Morcheln Champignons

Mit heutigem Tage verlegten wir unſer Contor uach dem vis vis gelegenen
AMAann schen

Grundſtück Delitzſcherſtr 90

Zilimann Lorenz
u etNamenſchilder empf

A L Müller Co
Gr Steinſtr 14

Schnitt Brech und VWachsbhrechhohnenRothe Beete junge Kohlrabi Teltower Rübchen
Compot Früchte in Dosen und Gläsern

Speditionsgeschäft re See r r Greor e 0rnFernsprecher 55 Fernsprecher 55 Guaumi Waaven Grossherzoglich Süchsische ſof ſeteranten

7 a azar J B Fi JFür Specialärztel a eIn der Nähe der Kliniken und in ruhiger Lage iſt ein Grundſtück welches Zuch leber die Ehe T M Marken Anmeldungen zu meinem Tunz Oursus welcher Hienstags und Freitag
vorzüglich zu Klinikzwecken eignet unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen zu faſt 100000S en Wölen Sffert unter e p 920 bei Rud Mosse Halle a S Wo viel Kinderſegen im Gebrauch von Abends 8 34 fur 224 noch entgegen Honorar mäßig

iederlegen St 4 SieſtaVerlag Dr 28 Hamburg ugo Trax dorf Tanzſehrer Mansſelderſtr 60
Emalllirte Kochgeschirre à Kilo I Mk eUmtausoh gestattet

eeäſäbe s Burgharckit Becher Duett caam neuen Wochenmarüt
Einszfges und grösstes Speecial Gesechäßt am Platze
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